
Johannes 13, 1 Das Passafest stand jetzt 
unmittelbar bevor. Jesus wusste, dass die Zeit für 
ihn gekommen war, diese Welt zu verlassen und 
zum Vater zu gehen. Nun bewies er den Seinen in 
dieser Welt das ganze Ausmaß seiner Liebe. (NeÜ)
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Lukas 22, 14  Als es dann so weit war, legte sich Jesus mit den 
Aposteln zu Tisch 15 und sagte: „Ich habe mich sehr danach 

gesehnt, dieses Passamahl mit euch zu genießen, bevor ich leiden 
muss. 16 Denn ich sage euch: Ich werde dieses Fest nicht mehr 

feiern, bis es im Reich Gottes seine volle Erfüllung 
findet.“ (NeÜ)

 2



Matthäus 26, 36 Dann kamen sie zu einem Olivenhain namens 
Getsemani. Dort sagte Jesus zu seinen Jüngern: „Setzt euch 
hierher! Ich gehe noch ein Stück weiter, um zu beten.“ 37 Petrus 
und die beiden Zebedäussöhne jedoch nahm er mit. Auf einmal 
wurde er von schrecklicher Angst und von Grauen gepackt 
38 und sagte zu ihnen: „Die Qualen meiner Seele bringen mich 
fast um. Bleibt hier und wacht mit mir!“ (NeÜ)
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Matthäus 26,39 Er ging noch ein paar Schritte weiter, warf sich 
nieder, mit dem Gesicht zur Erde, und betete: „Mein Vater, 
wenn es möglich ist, lass diesen bitteren Kelch an mir 
vorübergehen! Aber nicht wie ich will, sondern wie du 
willst.“ (NeÜ)
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Lukas 22, 42 „Doch nicht mein Wille soll geschehen, 
sondern der deine.“ 43 Da erschien ihm ein Engel vom 
Himmel und stärkte ihn.“
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Matthäus 26,46 Steht auf, lasst uns gehen! Der Verräter ist 
schon da.“ (NeÜ)

 6



Matthäus 26, 48 Der Verräter hatte ein Zeichen mit ihnen 
verabredet: „Der, den ich zur Begrüßung küssen werde, der ist 
es. Den müsst ihr festnehmen.“ 49 Judas ging gleich auf Jesus 
zu. „Sei gegrüßt, Rabbi!“, sagte er und küsste ihn. 50 Jesus 
entgegnete ihm: „Dazu bist du gekommen, Freund?“ Da traten 
die Männer heran, packten Jesus und nahmen ihn fest. NeÜ)
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Jesaja 53,7 wie ein Lamm, das zur Schlachtbank geführt wird, 
(Schlachter) 

Lukas 22, 54 Sie ergriffen ihn aber und führten ihn ab und 
brachten ihn in das Haus des Hohenpriesters. (NeÜ)
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Lukas 22, 63, Die Männer aber, die Jesus hielten, verspotteten 
ihn und schlugen ihn,  
64 verdeckten ihn und fragten und sprachen: Weissage, wer 
ist's, der dich schlug  65 Und viele andre Lästerungen sagten sie 
wider ihn. (NeÜ)
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Jesaja 52,14 " Viele haben sich über sein Aussehen entsetzt, / 
denn er war völlig entstellt / und kaum noch als Mensch zu 
erkennen.(NeÜ)
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Lukas 22, 66 Und als es Tag ward, sammelten sich die Ältesten 
des Volkes, die Hohenpriester und Schriftgelehrten und führten 
ihn hinauf vor ihren Rat (NeÜ) 
Lukas 22, 67 und sprachen: Bist du der Christus, so sage es uns! 
Er aber sprach zu ihnen: Sage ich's euch, so glaubet ihr's nicht; 
68 frage ich aber, so antwortet ihr nicht. 69 Aber von nun an 
wird des Menschen Sohn sitzen zur rechten Hand der Kraft 
Gottes. 70 Da sprachen sie alle: Bist du denn Gottes Sohn? Er 
sprach zu ihnen: Ihr sagt's, ich bin's. 71 Sie aber sprachen: Was 
bedürfen wir weiter Zeugnis? Wir haben's selbst gehört aus 
seinem Munde. (NeÜ) 
Lukas 23, 1 - 31  11



Matthäus 27, 26 Da gab er ihnen Barabbas frei; Jesus aber liess er 
auspeitschen und lieferte ihn aus zur Kreuzigung.27 Da nahmen 
die Soldaten des Statthalters Jesus mit sich ins Prätorium und 
versammelten um ihn die ganze Kohorte. 28* Und sie zogen ihn 
aus, legten ihm einen purpurroten Mantel um 29* und flochten 
eine Krone aus Dornen, setzten sie ihm aufs Haupt und gaben ihm 
ein Rohr in die rechte Hand. Und sie fielen vor ihm auf die Knie 
und verspotteten ihn: Sei gegrüsst, König der Juden!, 30 und 
spuckten ihn an, nahmen das Rohr und schlugen ihn aufs Haupt. 
31 Und nachdem sie ihn verspottet hatten, zogen sie ihm den 
Mantel aus, zogen ihm seine Kleider wieder an und führten ihn ab, 
um ihn zu kreuzigen.
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Lukas23, 32 Es wurden aber auch andere hingeführt, zwei 
Übeltäter, dass sie mit ihm hingerichtet würden. 33 Und als sie 
kamen an die Stätte, die da heißt Schädelstätte, kreuzigten sie 
ihn dort und die Übeltäter mit ihm, einen zur Rechten und einen 
zur Linken. 
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Lukas 23, 34 Jesus aber sprach: Vater, vergib ihnen; denn sie 
wissen nicht, was sie tun!  

Lukas 23, 44 Und es war schon um die sechste Stunde, und es 
kam eine Finsternis über das ganze Land bis zur neunten 
Stunde,  

Matthäus 27, 46 Und um die neunte Stunde schrie Jesus laut: 
Eli, Eli, lama asabtani? Das heißt: Mein Gott, mein Gott, 
warum hast du mich verlassen? 



Lukas 23, 45 und die Sonne verlor ihren Schein, und der Vorhang des 
Tempels riss mitten entzwei.  

Johannes 14,9 Wer mich sieht, der sieht den Vater! 

Lukas 23, 46 Und Jesus rief laut: Vater, ich befehle meinen Geist in deine 
Hände! Und als er das gesagt hatte, verschied er. 

Johannes 19, 30 Als nun Jesus den Essig genommen hatte, sprach er: Es ist 

vollbracht! Und er neigte das Haupt und übergab den Geist. 
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Lukas 23,47 Als der Hauptmann ihn so sterben sah, gab er Gott 
die Ehre und sagte: „Dieser Mann war wirklich ein 
Gerechter!“ (NeÜ)
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Lukas 22, 17 Dann nahm er einen Kelch, sprach das 
Dankgebet und sagte: „Nehmt ihn und trinkt alle daraus! 18 
Denn ich sage euch: Bis zu dem Tag, an dem Gott seine 
Herrschaft aufrichtet, werde ich keinen Wein mehr trinken.“ 
19 Dann nahm Jesus ein Fladenbrot, dankte Gott dafür, brach 
es in Stücke und gab es seinen Jüngern mit den Worten: „Das 
ist mein Leib, der für euch hingegeben wird. Nehmt und 
esst! Tut dies zur Erinnerung an mich!“ 20 Nachdem sie 
gegessen hatten, nahm er in gleicher Weise den Kelch und 
gab ihn den Jüngern. „Dieser Kelch steht für den neuen 
Bund (LU: Testament)“, sagte er, „der mit meinem Blut 
besiegelt wird, das ich für euch vergießen werde.
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Lukas 22, 19 Dann nahm Jesus ein Fladenbrot, dankte Gott 
dafür, brach es in Stücke und gab es seinen Jüngern mit den 
Worten: „Das ist mein Leib, der für euch hingegeben wird. 
Nehmt und esst! Tut dies zur Erinnerung an mich!“ 20 
Nachdem sie gegessen hatten, nahm er in gleicher Weise den 
Kelch und gab ihn den Jüngern. „Dieser Kelch steht für den 
neuen Bund (LU: Testament)“, sagte er, „der mit meinem 
Blut besiegelt wird, das ich für euch vergießen werde.
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